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Das phänomen von o. – Identitäten im Wandel

Das Kommunikations- und Kunstprojekt lädt alle Oberhausene-
rinnen und Oberhausener in die Innenstadt ein, um sich an der 
(inter)kulturellen Gestaltung ihrer Stadt aktiv zu beteiligen. Was 
wünschen Sie sich für Ihre Stadt? Welche Vision haben Sie vom 
Zusammenleben? Auf dem Saporishja Platz, im Herzen der Stadt, 
laden wir Sie zum Dialog bei verschiedenen Aktionen ein.

„Das Phänomen von O. – Identitäten im Wandel“ ist ein Projekt des Konzept- und Projektbüros  

„part3 – Partizipation in Kunst und Kultur“ in Kooperation mit dem Kulturbüro Oberhausen und 

lokalen Künstlern und Akteuren. Es wird gefördert vom Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, 

Kultur und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen, Stadt Oberhausen und Sparkassen-Bürger-

stiftung Oberhausen.
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ZukunftsZentrumZollverein
Katernberger Straße 107
45327 Essen
info@part3.de, 
www.part3.de

Gestaltung:  
smile. Visuelle Kommunikation
www.designsmile.de
und Maren Endler (Illustration)
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Das PHÄNOMEN VON O. –  
IDENTITÄTEN Im WaNDEl
Mehr als 200.000 Menschen leben in Oberhausen und egal ob 
groß oder klein – jeder einzelne hat eine Vorstellung von einer 
Umgebung, in der er glücklich und zufrieden lebt.
Was heißt nun also genau: in Oberhausen leben? Was können 
Bewohner tun, damit ihre Stadt nicht nur ein beliebiger Wohn-
raum ist, sondern ein Ort, an dem sie sich tatsächlich heimisch 
fühlen? Was wünschen sie sich?

Das Kommunikations- und Kunstprojekt in der Oberhausener 
Innenstadt möchte genau diese Ideen und Wünsche aufspüren: 
Das Projekt „Das Phänomen von O. – Identitäten im Wandel“ 
von part3 – Partizipation in Kunst und Kultur lädt alle großen 
und kleinen, alten und jungen Bewohnerinnen und Bewohner 
Oberhausens ein, sich an der (inter)kulturellen Gestaltung ihrer 
Stadt aktiv zu beteiligen.

WElcHE WüNscHE HabEN siE?
Wünsche für die Zukunft, Anregungen, Gedanken und Erinne-
rungen der Oberhausener Bewohnerinnen und Bewohner wollen 
wir im Gespräch mit Ihnen herausfinden. Die Wünsche und Ideen 
werden gesammelt, dokumentiert und der Öffentlichkeit sowie 
den Stadtverantwortlichen vorgestellt. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, Ihre ganz persönlichen Anregungen zu äußern.

aktiVEr DialOg
Bei verschiedenen Aktionen auf dem Saporishja Platz, im Her-
zen der Stadt, laden wir Sie, Ihre Familie, Nachbarn, Freunde,  
(Vereins-)Kollegen und Bekannten herzlich zum Dialog ein. 

Gestalten Sie mit Ihren Wünschen und Ideen einen Wunschbaum, 
bauen Sie mit anderen Oberhausenerinnen und Oberhausenern 
mobile Sitzmöbel und nehmen Sie Ihre Stadt bei einer Stadt-
erkundung aus neuen Perspektiven wahr. Alle Termine finden 
Sie umseitig.

bauEN uND bEMalEN VON  
sitz gElEgENHEitEN auf DEM  
saPOrisHja Platz 
…komm, und lass Dich nieder! Gemeinsam werden Sitz möbel 
gebaut, die den Saporishja Platz in ein nachbarschaftliches 
Wohnzimmer verwandeln. Pimp your chair: Bringen Sie Ihre  
alten Stühle mit und schenken Sie ihnen ein neues Gewand!

Sa, 24.10. und So, 25.10.2015 von 11 – 16 Uhr 
Do, 29. und Fr, 30.10.2015 von 13 – 18 Uhr  
Sa, 31.10.2015 von 11 – 16 Uhr
Fr, 6.11.2015 von 13 – 18 Uhr 
Sa, 7.11.2015 von 11 – 16 Uhr

uNgEaHNtE MöglicHkEitEN…  
EiNE ErkuNDuNg ruND uM DEN  
saPOrisHja Platz
Augen und Ohren auf! Sehen Sie Ihre Stadt mit anderen Augen –  
bei einer Stadterkundung mit Diana Wesser.

Do, 5.11., Fr., 6.11. und Sa., 7.11.2015 von 11 – 16 Uhr  
  

WuNscHbauMaktiON  
uND lEsuNgEN 

Ihre Wünsche für Oberhausen! Verwandeln Sie die Platanen 
am Saporishja Platz in Wunschbäume. Ab jeweils 15 Uhr lesen 
Schauspieler Texte zu Wünschen, Visionen und Fantasie – für 
Erwachsene und Kinder.

Fr, 6.11. von 13 – 18 Uhr und Sa, 7.11.2015 von 11 – 16 Uhr
Fr, 20.11. von 13 – 18 Uhr und Sa, 21.11.2015 von 11 – 16 Uhr

Lesungen für Kinder und Erwachsene an allen vier Tagen 
jeweils ab 15 Uhr    
 
Die Teilnahme an allen Aktionen ist kostenfrei.  
Sie finden auch bei schlechtem Wetter statt.


